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alsdenoberstenChefderApprov
Magistrateseingesendetzuhaben
ihnveranlaßthabe ,denBriefzu
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KlägersüberdieZuständebeidenMehlabgabedurchdieFirmaMendl
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andieFirmaMendlgerichtet:IndiesemBriefeschreibtHerrPartos
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lassen . "WegendiesesVorwürfesbrachteDr .RoßkopfgegenFerdinand
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Wahrheitsbeweisab ,dadasjenige,
dieunterAnklagegestelltenVorwerfenichtbegründenkönneund
verurteiltePartoszueinerGeldsrafe von200K ,imNichteinbrin¬
gungsfallezu46StundenArrest.

rt hobhervordaßderAngeklagte

ellenwerde.Dr .Harpnerbetonte,
daßHerrPartos aus eigenemAntribedenBrief an denBürgermeister

PartosindieserSachenichtszuunhabe .DerRichterlehnteden
wasderAngeklagtebeweisenwolle,

DieBezirksvertretungJosefstadthältMittwoch,den23.dM.
4UhrnachmittagseineSitzungab.

denKlägerswarDr.Zeifar,alsVerteidigerdesAngeklagtenPartos
DrHarpnererschienen.Im
StändigeAnwaltderFirma
handlungstelltederRicht
Ausgleichmöglichsei .Der
schlossensei ,woraufder
InderKlageheißtes . a.
FritzMendldiesemBriefe

tellen ,dochist eskl
mitmeinerKritikder

auditoriumwahrtederVerhandlungder
endlDr .Fürklbei .VorBeginnde
r andieParteiendieFrage,obein
Klägererklärte,daßeinAusgleichaus
ichterdieKlagezurVerlesungbrachte„ObundinwieweitdieFirmaHeinrichund
ahesteht ,binichnichtin derLagei
daßdieserBriefimsunengenZusanmen.

GeschäftsgebarungderFirmaMendls

Landw-Inf.-Reg.Ne24) ,GustavRack(InfaterisimLeadr-Int.-¬
Reg.N915),AntonSchirl(InfanteristinInf.-Reg.N24 ,undMichael
Skotten(InfanteristimWr.Landsturm-BataillonNe1 )unues-¬arbeiterKarlFranzBlazek(InfanteristamInf. -Reg.N284 )und
AugustSteinböck(PionierimBrücken-Bat.Ng) .

DieVerpachtungdesKursalons.DerlangjährigePächterdesKursalons
imStadtparkeundderMilchtrinkhalleimKinderparkVigoZeller
SchömighatmitRücksichtaufseinhohesAlterunddieKrankheit
seinerFranumdieEntlassungausdemPachtverhältnisseersucht.
DerStadtrathatliesemErsuchenstattgegebenundnacheinemBerichte
deeStadtratesHeindlbeschlossen,diebeidenObjekteanHansHübner,
welcherdasRestaurant,ZumbraunenHirschen"4 .Bezirkilleegasse8
durchvieleJahregeführthat ,zuverpachten.Hübnerwirdvonder

GenossenschaftderGastwirteundvonderBezirksvertretungalsein
außerordentlichtüchtigerundrührigerGeschäftnannbezeichnet.Er
hatsichbereiterklärtdengleichenPachtzinswieseinVorgängerzu
bezahlenundbeabsichtigt,umfassendeInstandsetzungsarbeiterin
InnerndesKursalonsvorzunehmen,umdenBetriebineinerdenmoders
nenAnsprüchenentsprechendenunddemAnsehenderSemeindeWien
würdigenWeiseführenzukörnen.
Diplom.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedesStR.Wippelden
Armenräterdes10PszirkesFranzSasekundAlbertHelfertdasDiplom

erlichen.

VerdachtnichtvonderHandzuweisen,dasm

GefalleneAngestelltederGemeindeWienInderletztenZeithaben
nachstehendeAngestelltederGemeindeWiendenHeldentodgefunden:
LehrerFranzWallner(KadettimLandw. -Inf. -Reg.Ne17 ) ,derWagen¬
führerderStraßenbahnenGeorgTeifer(InfanteristimInf.-Reg.Ne),HolzerzumAkzessistenernannt,denRechnungsbeamtenderGaswerke
ElektrikergehilfederElektrizitätswerkeFranzTschannerl(InfanteristKarlWinterindie3.GehaltsklasseunddenGaskassierFriedrich
imLandw. -Inf. -Reg.Ne ) ,vondenstädtischenGasweken:Kunzlei¬
beamterHermannBrunner(JägerimTir-Kaiserjäger-Reg.Ne),
InstallateurJosefMilde(InfanteristimInf. -Reg.Nø30) ,Monteur
JosefGraf(InfanteristimInf. -Reg.Nø ) ,dieLaternenwärterKarl
Dittmeier(InfanteristimInf. -Reg.Ne84 ) ,KarlLanger(Infanterist

EineSpendefürdieSammelstelleBücherinsFeld. "UeberAntrag
desStadtratesSchwerbeschloßderStadtrat23doppeltvorhandene
WerkeausderStaitbibliothekandiepariotischeSammelstelle
„BücherinsFeld "abzugeben.

NeueKinargaten-Leiterinnen.VomStadtratewurdenacheinemBerich¬
te desStR .TomoladerOberkindergärtnerindesRoseggkindergartes
GabrieleSeyfrieddiepädagogischeLeitungdesKindergartens20. Bez.
VorgartenstraßeundderOberlehrerirderMädchenvolksschule3 .Bezirk

sgelgagse2JohannaUllmanndiepådagogischeLeitungdesKinder
rtensdaselbstübertragen.

teristin

Ernennungen.DerStadtrathadenKanzleipraktikantenArnold

Schillerindie2 .Sehaltsklassebefördert.
PensionierungenVomStadtratewurdedemAnsuchendesKanzlei-Direk¬
tions-AdjunktenBrunoKrätschmerunddesKontrollorsdesstädtischen

hrwerksbetriebesGeorgMischingerumVersetzungindenbleibenden
dFolgegegeben.
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